
Bauemstaat ist, ob es sich um eine einmalige Verfehlung oder um 
laufende Verfehlungen handelt.

In der Partei gibt es noch solche Vorstellungen, daß die vorbildliche 
Arbeit in der Produktion nicht als gesellschaftspolitische Arbeit ge­
wertet wird. Darüber sagt Genosse Kalinin: „Die Produktionsarbeit 
stellt eine der wichtigsten staatlichen und gesellschaftlichen Funk­
tionen dar.“ So wurde ein Mitglied der Partei im Spezialarmaturen­
werk Magdeburg wegen politischer Rückständigkeit nicht nur aus der 
Partei ausgeschlossen, sondern auch aus diesem Betrieb entlassen, in 
welchem er 28 Jahre gearbeitet hatte. Dieser Genosse, der 45 Jahre 
gewerkschaftlich und 25 Jahre politisch organisiert ist, hat nach 1945 
seine Drehbank als erster aus dem zerbombten Betrieb wieder in 
Gang gebracht. Er wurde wegen guter Qualitätsarbeit verschiedent­
lich prämiiert. In der politischen Entwicklung war er jedoch zurück­
geblieben. Aber die Parteiorganisation hat ihn auch nicht rechtzeitig 
auf sein falsches Verhalten aufmerksam gemacht, sondern schloß ihn 
einfach aus der Partei aus. (Mit Zustimmung der Delegierten wird 
die Redezeit der Genossin Geffke um 3 Minuten verlängert.)

Eine Analyse über die Einsprüche gegen den Ausschluß aus der 
Partei hat ergeben, daß die Arbeiter und werktätigen Bauern im 
Vergleich zu den Angestellten nur zu einem geringen Teil Einspruch 
erheben. Gerade bei den Arbeitern und Bauern mußte die Parteikon­
trolle in letzter Zeit diese Beschlüsse korrigieren. Unser Ziel bei den 
Parteiverfahren muß sein, die Partei zu schützen, aber auch die Rechte 
der Mitglieder zu wahren, besonders auf die innerparteiliche Demo­
kratie und ihre Einhaltung zu achten. Bei der Untersuchung sollten 
wir immer davon ausgehen: Handelt es sich um ein eingedrungenes 
feindliches Element, oder liegt hier Unwissenheit oder Nachlässigkeit 
vor? Unversöhnlich müssen wir gegenüber den Klassenfeinden sein, 
den Agenten des amerikanischen Imperialismus. Die strengste Be­
urteilung müssen feindliche Gruppierungen, Cliquen und Fraktionen 
finden, jene Kräfte, die die Einheit der Partei untergraben und ihre 
Kampfkraft schwächen. Für solche Elemente ist kein Platz in der 
Partei. Unversöhnlich sollen wir auch denen gegenüber sein, die ihre 
persönlichen Interessen über die Interessen der Partei stellen und ihre 
Partei-, Staats- und Wirtschaftsfunktionen zum persönlichen Vorteil 
ausnutzen.

In unserer Partei gibt es bereits große Fortschritte in der An-
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